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SenTix®

Technische Daten

Technische Daten

Allgemeine Daten

Modell Referenzelektrolyt | Dia- NTC | Besonderheiten
phragma
SenTix® 20 Gel Faser nein | Kunststoffschaft
SenTix® 21 Gel Faser nein | Kunststoffschaft
SenTix®21-3 | Gel Faser nein | Kunststoffschaft
SenTix® 22 Gel Faser nein | Kunststoffschaft
SenTix® 41 Gel Faser ja Kunststoffschaft
SenTix® 41-3 | Gel Faser ja Kunststoffschaft
SenTix® 42 Gel Faser ja Kunststoffschaft
SenTix? RJID | Polymer Ringspalt | ja Glasschaft
SenTix® Sp Polymer Loch nein | Messkette fur Einstichmessungen
SenTix® Sur Polymer Ringspalt nein | Messkette fur Oberflachenmessungen
Messeigenschaften und Einsatzcharakteristik

Modell pH-Mess- | zulassiger Membranwider- Typische Anwendung

bereich Temperaturbereich | stand bei 25 °C
SenTix® 20 0..14 0..80°C <1 GOhm Freiland
SenTix®?21-1 [ 0... 14 0..80°C <1 GOhm Freiland
SenTix®?21-3 [ 0... 14 0..80°C <1 GOhm Freiland
SenTix® 22 0..14 0..80°C <1 GOhm Freiland
SenTix® 41 0..14 0..80°C <1 GOhm Freiland
SenTix®?41-3 [ 0...14 0..80°C <1 GOhm Freiland
SenTix® 42 0..14 0..80°C <1 GOhm Freiland
SenTix?RJD | 2...13 0..80°C < 600 MOhm Labor
SenTix® Sp 2..13 0..80°C < 400 MOhm Labor / Lebensmittel
SenTix®Sur |[2...13 0..50°C <1 GOhm Labor

Schaftabmessungen, Schaftmaterial, elektrischer Anschluss

Modell Schaft Elektrischer Anschluss

Lange [mm]| @ [mm] Material Anschluss Anschluss Kabel-

Messkette Gerat lange

SenTix® 20 120 12 PPE/PS S7 Steckkopf | je nach S7-Kabel***
SenTix® 21-1 120 12 PPE/PS festes Kabel | DIN* 1m

ba75740d04

11/2016




Inbetriebnahme, Messen, Kalibrieren

SenTix®

Modell Schaft Elektrischer Anschluss
Lange [mm]| @ [mm] Material Anschluss Anschluss Kabel-
Messkette Gerat lange

SenTix® 21-3 120 12 PPE/PS festes Kabel | DIN* 3m
SenTix® 22 120 12 PPE/PS festes Kabel | BNC 1m
SenTix® 41 120 12 PPE/PS festes Kabel | DIN*+Banane | 1 m
SenTix® 41-3 120 12 PPE/PS festes Kabel | DIN*+Banane | 3 m
SenTix® 42 120 12 PPE/PS festes Kabel | BNC+Banane | 1 m
SenTix® RJID 120 12 Glas festes Kabel DIN*+Banane | 1 m
SenTix® Sp 65/25** 15/5™* PPE/PS S7 Steckkopf | je nach S7-Kabel***
SenTix® Sur 120 12 Vidrio S7 Steckkopf | je nach S7-Kabel***

Inbetriebnahme

* Koaxialstecker nach DIN 19262

** Stufengeometrie

*** Anschlusskabel nicht im Lieferumfang der Messkette enthalten

( siehe VERSCHLEIBTEILE UND ZUBEHOR)

Inbetriebnahme, Messen, Kalibrieren

Bereiten Sie die Messkette wie folgt fur die Messung vor:

® Ziehen Sie die Wasserungskappe von der Elektrodenspitze ab. Eventuel-
le Salzablagerungen im Bereich der Wésserungskappe haben keinen Ein-
fluss auf die Messeigenschaften und kénnen einfach mit entionisiertem
Wasser entfernt werden.

1

Bewahren Sie die Wasserungskappe auf. Sie wird fur die
Lagerung der Messkette benétigt. Halten Sie die Wasserungs-

kappe stets sauber.

® Bei SenTix® 2x, SenTix® 4x, SenTix® F und SenTix® Sp: Entfernen Sie
Gasblasen hinter der pH-Membran durch Schutteln. Bei allen anderen

Messketten sind Gasblasen hinter der pH-Membran unkritisch.

® SchlieBen Sie die Messkette an das Messgeréat an.

® Kalibrieren Sie die Messkette gemaB der Bedienungsanleitung des

Kalibrieren
und Messen:

Allgemeine Regeln

Messgerats und unter Beachtung der folgenden Regeln:
Vermeiden Sie das Verschleppen von Lésung (Mess- oder Pufferldsung)
von einer Messung zur nachsten durch folgende MaBBnahmen:

— Splulen Sie die Kalibrier- und Probengefée kurz mit der Lé6sung aus,
mit der Sie das Geféal3 als nachstes befullen.

— Spulen Sie die Messkette zwischen den einzelnen Messungen mit der
nachfolgenden Lésung. Alternativ kbnnen Sie die Messkette auch mit
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SenTix®

Lagerung

Folge-
kalibrierungen

In kurzen
Messpausen

Uber Nacht oder
langer

entionisiertem Wasser spuilen und anschlieBend vorsichtig trockentup-
fen.

® Zur Messung in wassrigen Lésungen tauchen Sie die Messkette vorzugs-
weise senkrecht oder leicht geneigt ein.

® Achten Sie auf die richtige Eintauchtiefe bzw. auf einen vollstandigen Kon-
takt zwischen Diaphragma und Messmedium. Das Diaphragma befindet
sich im Bereich des unteren Schaftendes (siehe Pfeil):

.
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SenTix® 2x SenTix® Sp SenTix® Sur SenTix® RJD
SenTix® 4x
SenTix® F

Vorsicht: Die Messkette darf nur im Bereich des Schafts unterge-
taucht werden!

® Stellen Sie beim Messen in wassrigen Lésungen etwa die gleichen Ruhr-
bedingungen her wie beim Kalibrieren.

Die Haufigkeit von Folgekalibrierungen richtet sich nach der Anwendung.
Viele Messgeréate bieten die Mdglichkeit, ein Kalibrierintervall einzugeben.
Nach Ablauf des Kalibrierintervalls erinnert Sie das Geréat automatisch an die
fallige Kalibrierung.

Lagerung

Tauchen Sie die Messkette in Referenzelektrolyt (KCI 3 mol/l, Ag*-frei).
Spulen Sie die Messkette vor der ndchsten Messung kurz mit der
Messlésung oder mit entionisiertem Wasser.

o Vermeiden Sie den Kontakt der pH-Membran mit dem Gefai-
1 boden, um die pH-Membran nicht zu verkratzen.

Stecken Sie die saubere Messkette in die mit Referenzelektrolyt
(KCI 3 mol/l, Ag*-frei) gefullte Wasserungskappe.
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Alterung

SenTix®

HINWEIS

pH-Messketten nicht trocken oder in entionisiertem Wasser lagern. Die
Messkette kann dadurch dauerhaft geschadigt werden. Sollte die Fliis-
sigkeit in der Wasserungskappe ausgetrocknet sein, konditionieren Sie
die Messkette mindestens 24 h in Referenzelektrolyt (KCI 3 mol/l, Ag+-
frei).

o Bei langerer Lagerung kénnen sich an der Wasserungskappe
1 Salzablagerungen bilden. Diese haben keinen Einfluss auf die

Messeigenschaften und kénnen bei Wiederinbetriebnahme
einfach mit entionisiertem Wasser entfernt werden.

Alterung

pH-Messketten sind Verbrauchsartikel/Verbrauchsmaterial. Jede pH-Mess-
kette unterliegt einer natirlichen Alterung. Dabei wird das Ansprechverhalten
trager und Messkettensteilheit und Asymmetrie &ndern sich. Dariber hinaus
kénnen extreme Einsatzbedingungen die Lebensdauer erheblich verkirzen.
Dazu gehoren:

® Starke S&uren oder Laugen, Flussséure, organische Lésungsmittel, Ole,
Fette, Bromide, Sulfide (mit Ausnahme SenTix® F), lodide, EiweiBstoffe

® Hohe Temperaturen
® Starke pH- und Temperaturwechsel.

Fuhren derartige Bedingungen zu Ausféllen oder mechanischen Beschadi-
gungen, besteht kein Garantieanspruch.
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SenTix®

Wartung und Reinigung

Wartung und Reinigung

Reinigung Entfernen Sie wasserldsliche Verunreinigungen durch Spulen mit entionisier-
tem Wasser. Andere Verunreinigungen entfernen Sie wie folgt, wobei die
Kontaktzeit mit dem Reinigungsmittel so kurz wie nétig zu halten ist:
Verunreinigung Reinigungsverfahren
Fett und Ol mit spulmittelhaltigem Wasser spilen
Kalk- und Hydroxidbelage mit Zitronenséure (10 Gewichts-%) spulen

o Flusssaure, heilBe Phosphorsaure und starke alkalische
1 Lésungen zerstéren die Glasmembran.
Nach dem Spulen Sie die Messkette mit entionisiertem Wasser und konditionieren Sie
Reinigen sie mindestens 1 Stunde in Referenzelektrolytlésung. Kalibrieren Sie
anschlieBend die Messkette neu.
VerschleiBteile und Zubehor
Beschreibung Modell Best.-Nr.
Referenzelektrolytldsung 250 ml KCI-250 109 705
(KCI 3 mol/l, Ag*-frei)
Anschlusskabel S7 Steckkopf/DIN, 1 m AS/DIN 108 110
Anschlusskabel S7 Steckkopf/DIN, 3 m AS/DIN-3 108 112
Anschlusskabel S7 Steckkopf/BNC, 1 m AS/BNC 108 114
Kunststoffarmierung fir SenTix® pH-Elektro- A pHLab/K | 903 841
den
Entsorgung
Fuhren Sie die Messkette am Ende der Nutzungsdauer dem in lhrem Land
vorgeschriebenen Entsorgungs- bzw. Ricknahmesystem zu (Elektronik-
schrott). Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Handler.
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Entsorgung SenTix®
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Xylem | 'zilom|

1) Das Gewebe in Pflanzen, das Wasser von den Wurzeln nach oben beférdert;
2) ein fihrendes globales Wassertechnologie-Unternehmen.

Wir sind ein globales Team, das ein gemeinsames Ziel eint: innovative Losungen zu schaffen, um den
Wasserbedarf unserer Welt zu decken. Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht die Entwicklung neuer
Technologien, die die Art und Weise der Wasserverwendung und die Aufbereitung sowie Wiedernutzung
von Wasser in der Zukunft verbessern. Wir unterstiitzen Kunden aus der kommunalen Wasser- und
Abwasserwirtschaft, der Industrie sowie aus der Privat- und Gewerbegebaudetechnik mit Produkten und
Dienstleistungen, um Wasser und Abwasser effizient zu férdern, zu behandeln, zu analysieren, zu
Uberwachen und der Umwelt zuriickzufiihren. Darlber hinaus hat Xylem sein Produktportfolio um
intelligente und smarte Messtechnologien sowie Netzwerktechnologien und innovative Infrastrukturen
rund um die Datenanalyse in der Wasser-, Elektrizitdts- und Gasindustrie ergéanzt. In mehr als 150 Landern
verfigen wir Uber feste, langjéhrige Beziehungen zu Kunden, bei denen wir fir unsere leistungsstarke
Kombination aus fiihrenden Produktmarken und Anwendungskompetenz, getragen von einer Tradition der
Innovation, bekannt sind.

Weitere Informationen dariiber, wie Xylem lhnen helfen kann, finden Sie auf www.xylem.com.

= D—n

Service und Riicksendungen:
Xylem Analytics Germany

Sales GmbH & Co. KG

WTW

Am Achalaich 11

82362 Weilheim

Germany

Tel.: +49 881 183-325

Fax: +49 881 183-414

E-Mail  wtw.rma@xylem.com
Internet: www.xylemanalytics.com

XYIe m Xylem Analytics Germany GmbH C €

Let's Solve Water Am Achalaich 11
82362 Weilheim

Germany U K
CA



	Technische Daten
	Allgemeine Daten
	Messeigenschaften und Einsatzcharakteristik
	Schaftabmessungen, Schaftmaterial, elektrischer Anschluss

	Inbetriebnahme, Messen, Kalibrieren
	Lagerung
	Alterung
	Wartung und Reinigung
	Verschleißteile und Zubehör
	Entsorgung


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata pogodnih za pouzdani prikaz i ispis poslovnih dokumenata koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [538.583 793.701]
>> setpagedevice


